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DATENSCHUTZHINWEIS FÜR BETEILIGTE IN 
INSOLVENZVERFAHREN 

1. VERANTWORTLICHER 
Die Daten werden im Auftrag des zuständigen Sachverständigen, (vorläufigen) Insolvenzverwalters, 
Treuhänders oder (vorläufigen) Sachwalters in unserer Kanzlei verarbeitet durch: 

GvW Graf von Westphalen Insolvenzverwaltung und Sanierung RAPartGmbB 
Düsseldorfer Straße 38, 10707 Berlin 
info@gvw-is.com, T +49 30 8510290 

2. DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: 

GvW Graf von Westphalen Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaft mbB 
Poststraße 9 – Alte Post, 20354 Hamburg 
hamburg@gvw.com, T +49 40 35922-0hamburg@gvw.com 

3. ZWECKE DER DATENVERARBEITUNG 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, soweit dies erforderlich ist, um das Insolvenzverfahren 
ordnungsgemäß durchzuführen. Dazu gehören insbesondere: 

 Sicherung, Verwaltung und Verwertung der Insolvenzmasse sowie die hierzu erforderliche 
Kommunikation und Dokumentation, 

 Prüfung, Feststellung und ggf. Bestreitung von Forderungen, 

 Erstellung von Verzeichnissen, Übersichten, Berichten und Rechnungslegungen gegenüber den 
Verfahrensorganen und Beteiligten, 

 Abwicklung von Zahlungen und Ausschüttungen, 

 Durchsetzung und Abwehr von Ansprüchen im Zusammenhang mit dem Insolvenzverfahren. 
Die Verarbeitung erfolgt dabei im Rahmen der insolvenzrechtlichen Aufgaben und Befugnisse des 
Insolvenzverwalters nach der Insolvenzordnung (insb. Bestellung/Amtsausübung und 
Verfahrensabwicklung). 

4. KATEGORIEN BETROFFENER PERSONEN 
Die Verarbeitung kann sich – je nach Verfahrenskonstellation – insbesondere beziehen auf: 

 Insolvenzschuldner/innen und deren Organe/Vertretungsberechtigte, 

 Gläubiger/innen (einschließlich Mitarbeitenden, Bevollmächtigten, Sicherungsnehmern), 

 Arbeitnehmer/innen des Schuldners, 

 Vertragspartner/innen und sonstige Beteiligte (z. B. Kunden, Lieferanten, Mieter/Vermieter, 
Interessenten in Verwertungsprozessen), 

 Bevollmächtigte, Berater/innen, Zeugen. 
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5. KATEGORIEN VERARBEITETER DATEN 
Je nach Rolle im Verfahren verarbeiten wir insbesondere: 

 Stammdaten (Name, Anschrift, Geschlecht, Geburtsdatum/-ort, Staatsangehörigkeit, 
Familienstand, Unterhaltsverpflichtungen, Kontaktdaten, Geschäftsfähigkeit, 
unselbständig/selbständig, Rolle im Verfahren), 

 Forderungs- und Vertragsdaten (z. B. Rechnungen, Verträge, Korrespondenz, Sicherheiten), 

 Zahlungs- und Bankdaten (z. B. IBAN, Zahlungsflüsse, Abrechnungen), 

 Verfahrensdaten (z. B. Aktenzeichen, Anmeldung/Prüfung/Feststellung von Forderungen, 
Kommunikation), 

 Finanz- und Steuerdaten 

 Versicherungsdaten 

 Angaben über Vermögensverhältnisse und/oder Vermögensgegenstände 

 Informationen über laufende Rechtsstreitigkeiten 

 ggf. besondere Kategorien, soweit diese zur Bearbeitung des Verfahrens erforderlich sind (z.B. 
Gesundheitsdaten, Religionszugehörigkeit, etc.) 

 ggf. Beschäftigtendaten (bei Betriebsfortführung/Personalthemen), 

 ggf. besondere Kategorien personenbezogener Daten, soweit dies im Einzelfall erforderlich ist (z. 
B. Gesundheitsdaten in arbeitsrechtlichen Konstellationen); deren Verarbeitung erfolgt nur unter 
den gesetzlichen Voraussetzungen. 

6. QUELLE DER VERARBEITETEN DATEN 
Wir verarbeiten und speichern wir personenbezogene Daten, die wir von Ihnen erhalten haben und 
erheben. Darüber hinaus verarbeiten und speichern wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich 
zugänglichen Quellen (z. B. Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien, Internet) zulässigerweise 
gewonnen haben und damit verarbeiten dürfen. Außerdem erheben, verarbeiten und speichern wir 
personenbezogene Daten, die uns Dritte im zulässigen Rahmen zur Verfügung stellen um die gesetzlichen 
Anforderungen an die Bearbeitung von Insolvenzverfahren erfüllen zu können. 

7. RECHTSGRUNDLAGEN 
Die Verarbeitung erfolgt – je nach Einzelfall – insbesondere: 

 zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen und zur Wahrnehmung der dem Insolvenzverwalter 
übertragenen Aufgaben im Insolvenzverfahren, 

 zur Erfüllung von Vereinbarungen bzw. zur Durchführung verfahrensbezogener Abwicklungen (z. 
B. Zahlungen/Ausschüttungen), 

 zur Wahrung berechtigter Interessen, etwa an einer effizienten Verfahrensdurchführung, der 
Dokumentation, der IT-Sicherheit sowie der Rechtsverfolgung und Rechtsverteidigung. 

Soweit nationale Regelungen zu Informationspflichten und Betroffenenrechten einschlägig sind, gelten 
ergänzend die Vorschriften des BDSG, insbesondere §§ 32–36 BDSG. 

8. EMPFÄNGER DER DATEN 
Personenbezogene Daten können – soweit jeweils erforderlich – offengelegt werden an: 

 das Insolvenzgericht sowie sonstige Gerichte/Behörden, 

 (weitere) Verfahrensorgane und Beteiligte, insbesondere Gläubiger/innen, (vorläufigen) 
Gläubigerausschuss, Sachwalter/innen, Treuhänder/innen, 
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 Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Gutachter und sonstige eingeschaltete 
Berater/Dienstleister auch im Rahmen von Lohn- und Gehaltsabrechnungen und 
Insolvenzgeldanträgen, 

 Banken, Zahlungsdienstleister, Versicherungen,  

 Sozialversicherungsträger, 

 die Bundesagentur für Arbeit, 

 ggfls. Polizei, Staatsanwaltschaft und Gericht, 

 Erwerbsinteressenten, Käufer und sonstige Dritte im Rahmen von Verwertungs- oder 
Fortführungsvorgängen (jeweils beschränkt auf das Erforderliche). 

Soweit wir Dienstleister einsetzen, die in unserem Auftrag Daten verarbeiten (z. B. IT-Hosting, 
Kanzleisoftware, Akten-/Dokumentenmanagement), erfolgt dies auf Grundlage einer 
Auftragsverarbeitung. 

 

Um Ihr Insolvenz (antrags-) verfahren bearbeiten zu können, haben alle Rechtsanwälte und Mitarbeiter 
von GvW Graf von Westphalen Insolvenzverwaltung und Sanierung RAPartGmbB Zugriff auf Ihre Daten, 
die diese zur gesetzlichen Erfüllung der vorbenannten Zwecke benötigen. Unsere Rechtsanwälte und 
Mitarbeiter unterliegen dabei der anwaltlichen Schweigepflicht.  

9. ÜBERMITTLUNGEN IN DRITTLÄNDER 
Eine Übermittlung in Staaten außerhalb der EU/des EWR findet nur statt, soweit dies im Einzelfall 
erforderlich ist und die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür vorliegen. Dies stellt in der Regel aber einen 
Ausnahmefall dar. 

10. SPEICHERDAUER 
Wir speichern personenbezogene Daten nur so lange, wie dies für die Zwecke der 
Verfahrensdurchführung erforderlich ist. Darüber hinaus speichern wir Daten, soweit und solange 
gesetzliche Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten bestehen oder Ansprüche geltend 
gemacht/abwehrt werden müssen. Maßgeblich können dabei insbesondere die insolvenzrechtlichen 
Dokumentations- und Rechnungslegungspflichten sein. 

11. BETROFFENENRECHTE 
Betroffene Personen haben nach Maßgabe der gesetzlichen Voraussetzungen insbesondere folgende 
Rechte: 

 Auskunft, Art. 15 DSGVO, 

 Berichtigung, Art. 16 DSGVO, 

 Löschung, Art. 17 DSGVO, 

 Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 DSGVO, 

 Datenübertragbarkeit, Art. 20 DSGVO, 

 formfreien Widerspruch, Art. 21 DSGVO, 

 Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde, Art. 77 DSGVO iVm. § 19 BDSG. 
Hinweis: Betroffenenrechte können im Einzelfall gesetzlichen Beschränkungen unterliegen, insbesondere 
in  

einem Insolvenzverfahren, da die Daten aufgrund des gesetzlich laufenden Insolvenzverfahrens für die 
Dauer der Verfahrensbearbeitung erforderlich sind, §§ 34, 35 BDSG. Ein Widerruf wirkt erst für die 
Zukunft. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, bleiben unberührt. 
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12. PFLICHT ZUR BEREITSTELLUNG VON DATEN 
Soweit wir Daten unmittelbar bei Ihnen erheben, kann die Bereitstellung je nach Rolle im 
Insolvenzverfahren erforderlich sein, um Anliegen zu bearbeiten, Forderungen zu prüfen oder 
verfahrensbezogene Handlungen vorzunehmen. Ohne erforderliche Angaben kann eine Bearbeitung im 
Einzelfall nicht oder nur eingeschränkt möglich sein. 

13. AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGEN / PROFILING/ SCORING 
Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling finden nicht statt.  

Ein Scorewert zu Ihrer Person wird von uns weder gebildet noch an Dritte übermittelt. 

14. INFORMATIONSPFLICHTEN BEI ERHEBUNG / BEI DRITTERHEBUNG 
Soweit Daten bei Ihnen erhoben werden, gelten die Informationspflichten nach § 32 BDSG; soweit Daten 
nicht bei Ihnen erhoben werden, gelten die Informationspflichten nach § 33 BDSG – jeweils nach 
Maßgabe der gesetzlichen Voraussetzungen und etwaiger Ausnahmen. 

Bitte lesen Sie auch unseren Datenschutzhinweis auf unserer GvW Website unter: 
https://www.gvw.com/nutzungsbedingungen-und-datenschutz 


